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Objekt: Hase, Opfergabe oder
Liebesgeschenk

Museum: Museum August Kestner
Trammplatz 3
30159 Hannover
(0511) 168-42730
museen-
kulturgeschichte@hannover-
stadt.de

Sammlung: Antike Kulturen

Inventarnummer: 1937.226

Beschreibung
Tierfiguren waren im 5. Jahrhundert v. Chr. sehr häufig. Sie stellen Weihgeschenke an die
Götter oder Grabbeigaben dar. Der Hase wird ebenso wie die Schildkröte mit Aphrodite in
Verbindung gebracht. Er zählt zu den heiligen Tieren der Aphrodite, der er auch geopfert
wird.
Zudem ist der Hase auch als 'Liebesgabe' bekannt, die reife Männer (erastes) ihren
jugendlichen, männlichen Geliebten (eromenos) zum Geschenk machen. (AVS)

Grunddaten

Material/Technik: Ton / aus der Form
Maße: Länge: 9,7 cm, Höhe: 5,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 500-450 v. Chr.
wer
wo Milos

Gefunden wann
wer
wo Milos

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Aphrodite (Göttin)

https://nds.museum-digital.de/object/85689


wo

Schlagworte
• Geschenk
• Grabbeigabe
• Hase
• Tier
• Tierfigur
• Votivgabe
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